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Geschäftsordnung der Arbeitsgruppe Historisches Museum (AG HiMu)

Beschlussvorschlag:
Der Kulturausschuss beschließt die als Anlage beigefügte Geschäftsordnung der Arbeitsgruppe
Historisches Museum (AG HiMu).

Begründung:
Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 13.07.2011 einstimmig beschlossen, eine
Arbeitsgruppe zur Feinabstimmung und Weiterentwicklung des Konzepts für das Historische
Museum sowie zur Begleitung der einzelnen Umsetzungsschritte im Sinne des partizipatorischen
Museums einzurichten.

Die Geschäftsordnung des Rates enthält grundsätzliche Regelungen für die Arbeitsweise des
Ältestenrates, des Rates der Stadt, der Bezirksvertretungen, der Ausschüsse und der Fraktionen
und Gruppen und erzeugt Rechte und Pflichten für die politischen Mandatsträger. Nach § 22 Abs.
4 der Geschäftsordnung (GeschO) des Rates finden die Vorschriften der Geschäftsordnung auch
auf die anderen Gremien der Stadt sinngemäß Anwendung, soweit keine gesonderten
Regelungen getroffen worden sind. Eine Anwendung der Geschäftsordnung des Rates für die
Arbeitsgruppe Historisches Museum ist jedoch aufgrund der besonderen Aufgabe und der
Zusammensetzung auch mit nicht politischen Mandatsträgern nicht sinnvoll.

Deshalb soll durch die beigefügte Geschäftsordnung die Zusammensetzung der Arbeitsgruppe,
der Vorsitz und die Arbeitsweise der Arbeitsgruppe Historisches Museum gesondert geregelt
werden und damit sowohl für die politischen Mandatsträger als auch für die Vertreter des
Historischen Vereins für die Grafschaft Ravensberg e. V. und des Fördervereins Historisches
Museum Klarheit hinsichtlich der Verfahrensregeln geschaffen werden.

Die Arbeitsgruppe hat über die Geschäftsordnung in ihrer ersten Sitzung beraten und ihr in der
vorliegenden Fassung zugestimmt. Dabei wurde insbesondere über § 3 Abs. 2 diskutiert, da
insbesondere die Vertreter des Historischen Vereins für die Grafschaft Ravensberg e. V. und des
Fördervereins eine Regelung befürworteten, die es ihnen ermöglicht, trotz der Nichtöffentlichkeit
der Arbeitsgruppe die Themen der Arbeitsgruppe in ihren Vereinen zu kommunizieren.
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Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


